
Gottesdienst  
17. Juli, 10 Uhr 

 
Thema: Was bleibt? 

... mit Theaterstück, Musik und Predigt 
 

Entsprechende Einladungen finden Sie 
am Ausgang 

 
 
 
 
 
 

Gemeindefreizeit  
14.-16.10.2005 

 
… in Lachen- Speyerdorf 

 
Thema: Authentisch leben 

 
 

Entsprechende Prospekte finden Sie 
am Ausgang 

 
 

 
 
 
 

Hinweise für Gäste 
 
 

Ø  Sanitäre Einrichtungen finden Sie im Vordergebäude 
 

Ø  Für Kinder im Alter von 3 Jahren – 2. Klasse und 3. Klasse 
bis 7. Klasse  gibt es parallel zur Predigt ein eigenes 
Kinderprogramm 

 

Ø  Für Mütter und Väter mit Kindern unter 3 Jahren steht im 
Vordergebäude ebenfalls ein Raum zur Verfügung. Hier kann 
der Gottesdienst per Tonübertragung verfolgt werden.  
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Evangelische Gemeinde in Karlsruhe, Telefon: 0721 357711,  Email: kontakt@lkg-karlsruhe.de, 
Hinweis: Sie können dieses Inhaltsblatt auch im Internet unter www.lkg-karlsruhe.de downloaden 

LKGLKGLKGLKG 
    

Eine Evangelische Gemeinde in KarlsruheEine Evangelische Gemeinde in KarlsruheEine Evangelische Gemeinde in KarlsruheEine Evangelische Gemeinde in Karlsruhe    

Gottesdienst am 03. Juli 2005 
 
 
  

 

 
 
 

Gottesdienst 
mit  

Taufe 

 

 
 

 

 

 

 

Lukas 19, 1-10 

 

 



Taufe 
 
 
Matthäus 28, 18-20: 18 Da ging Jesus auf seine Jünger zu und sprach: 
Ich habe von Gott alle Macht im Himmel und auf der Erde erhalten. 
19 Geht hinaus in die ganze Welt und ruft alle Menschen in meine 
Nachfolge! Tauft sie und führt sie hinein in die Gemeinschaft mit 
dem Vater, dem Sohn und dem Heiligen Geist. 20 Lehrt sie, so zu 
leben, wie ich es euch aufgetragen habe. Ihr dürft sicher sein: Ich bin 
immer und überall bei euch, bis an das Ende dieser Welt!. 
 
 
Römer 6, 3-4: 3 Oder wisst ihr etwa nicht, dass alle, die im Namen 
Jesu Christi getauft wurden, Anteil an seinem Tod haben? 4 Durch 
die Taufe sind wir also mit Christus gestorben und begraben. Und 
wie Christus durch die Herrlichkeit und Macht seines Vaters von den 
Toten auferweckt wurde, so sollen auch wir ein neues Leben führen. 
 
 

Glaubensbekenntnis 
 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des 
Himmels und der Erde, und an Jesus Christus, seinen eingeborenen 
Sohn, unsern Herrn, empfangen durch den Heiligen Geist, geboren 
von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, 
gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am 
dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den 
Himmel; er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, von 
dort wird er kommen zu richten die Lebenden und die Toten.  
Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der 
Toten und das ewigen Leben. Amen. 
 
 

Taufspruch 
 

Psalm 139, 5: Von allen Seiten umgibst du mich, ich bin ganz in deiner 
Hand. 

Predigt 
 
 
Lukas 19, 1-10: 1 Als Jesus durch Jericho zog, liefen viele Menschen 
zusammen. 2 Unter ihnen war Zachäus, der Oberaufseher über alle 
Zolleinnehmer. Er war sehr reich. 3 Zachäus wollte Jesus unbedingt 
sehen; aber er war sehr klein, und niemand machte ihm Platz. 4 Da 
rannte er ein Stück voraus und kletterte auf einen Maulbeerbaum, der 
am Wege stand. Von hier aus konnte er alles überblicken. 5 Als Jesus 
dort vorbeikam, entdeckte er ihn. «Zachäus, komm schnell herunter!» 
rief Jesus. «Ich möchte heute dein Gast sein!» 6 Im Nu war er vom 
Baum herunter und nahm Jesus voller Freude mit in sein Haus. 7 Die 
anderen Leute empörten sich über Jesus. «Jeder weiß doch, dass 
Zachäus nur durch Betrug reich geworden ist! Wie kann Jesus nur 
dieses Haus betreten!» 8 Zachäus wurde auf einmal sehr ernst: 
«Herr, ich werde die Hälfte meines Vermögens an die Armen 
verteilen, und wem ich am Zoll zuviel abgenommen habe, dem gebe 
ich es vierfach zurück.» 9 Da sagte Jesus zu ihm: «Heute ist ein 
großer Tag für dich und deine Familie; denn Gott hat euch heute als 
seine Kinder angenommen. Du warst einer von Abrahams verlorenen 
Söhnen. 10 Der Menschensohn ist gekommen, Verlorene zu suchen 
und zu retten.» 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


